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Editorial

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,
herzlichen Dank für Ihre Rückmeldungen zur Umfrage! 

Die Ergebnisse zeigen: Die Meinungen sind vielfältig, besonders bei der Erscheinungsweise

gehen sie auseinander: Einige wünschen sich die Rückkehr zur wöchentlichen Übersicht, andere

finden eine monatliche Ausgabe ausreichend. Im August, zur Ferienzeit, erscheint das Journal als

kompakte Monatsausgabe – auch als Testlauf für dieses Format.

Diese Neuerungen möchten wir starten:

Redaktionskonferenz: In regelmäßigen Abständen laden wir Sie montags von 10:45–11:45

Uhr zum Mitreden und Mitgestalten ein (Siehe Seite 3).

Leserbriefkasten: Ab sofort steht beim Speisesaal neben dem Servicebüro eine Box bereit

(siehe Seite 3).

Biete & Suche: Einige Leserinnen und Leser regten eine neue Rubrik an, bei der Sie etwas

inserieren können, beispielsweise etwas tauschen und verkaufen oder auch Bekanntschaften

und Mitstreiter für gemeinsame Aktivitäten suchen. Bitte werfen Sie diese Annoncen in den

Leser-Postkasten. Wenn Sie Ihr Gesuch lieber ohne Namensangabe veröffentlichen möchten,

dann vermerken Sie dies, wir vergeben eine Chiffre-Nummer und halten es diskret. 

Vielen Dank für Ihre vielen Einsendungen 

und Ideen – das Ergebnis der Heftumfrage

stellen wir auf Seite 4 vor.

Herzliche Grüße, Ihre 

Monica Stockhammer 

Haus C UG – Tel. 089/323003-6842

Doris Langer

Haus B 117 – Tel. 01570/3332210

Am Heftende finden Sie zwei Übersichten:

eine Tabelle mit den wöchentlich wiederkehrenden Terminen.

einen Monatskalender mit allen besonderen Terminen und Veranstaltungen.
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Journal

Gestalten Sie unser Journal mit 
Einladung zu unserer Redaktionskonferenz

Haben Sie Lust, Ihre Ideen, Gedanken oder Geschichten mit anderen

auszutauschen? Möchten Sie mitdiskutieren, neue Themen vorschlagen

oder vielleicht sogar einen eigenen Beitrag schreiben? 

Wir möchten unser Seniorenmagazin noch lebendiger gestalten – und

dafür brauchen wir Sie: Ihre Anregungen und Erfahrungen machen das

Heft bunt und vielfältig. Ob Sie gerne mitschreiben, Themenideen

einbringen oder einfach zuhören möchten: Sie sind herzlich willkommen.

Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf Sie!

Dann sind Sie herzlich eingeladen zu unserer Redaktionssitzung: 

Montag, 18. August, 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr

Haus C, Clubraum, Untergeschoss 1

Ihr direkter Draht zur Redaktion
Unser neuer Leser-Postkasten 

Seit unserem Umzug nach Haus B (App. 117) haben einige von Ihnen bemerkt, dass die

Redaktion nicht mehr so leicht zu finden ist. Damit Sie uns Ihre Ideen, Wünsche oder

Rückmeldungen unkompliziert mitteilen können, haben wir etwas Neues eingerichtet:

Ab sofort steht neben dem Büro im Speisesaal eine eigene Box für

alles Redaktionelle zum Kieferngarten-Journal.

Hier dürfen Sie alles einwerfen, was Ihnen am Herzen liegt:

Leserbriefe

Annoncen/Inserate: Biete / Suche ... (auch mit Chiffre)

Themenideen für Artikel

Kommentare und Kritik

Wir freuen uns über jeden Beitrag, denn wir möchten das Journal

für Sie und mit Ihnen gestalten.

Leserpost
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Journal

Auswertung der Leserumfrage
Überwiegend sehr gut und gut bewertet

Im letzten Heft haben wir Sie um Ihre Meinung zu unserem Kieferngarten-Journal gebeten.

Wir wollten wissen, wie Ihnen das Heft insgesamt gefällt, ob die Themenauswahl passt, wie

Sie die Rätselseite finden und welche Wünsche oder Kritik Sie haben.

So wurde das 

Heft bewertet – 

Note 1,8  

Themenwahl 

und Rätselseite

Ihre Wünsche 

und Anregungen

Kritik und 

Verbesserungs-

vorschläge

Unsere Antwort

zur Papier- und 

Budgetfrage

50% der Antworten ergab die Note „sehr gut“ und ein Drittel vergab die

die Note „gut“. Aber auch je einmal wurden die Bewertungen „befriedi-

gend“, „ausreichend“ und „mangelhaft“ vergeben. Das ergibt einen

Gesamtdurchschnitt von 1,8. Die kritischen Stimmen beziehen sich auf

das Papier und den Druck, der als zu kostspielig empfunden wird.

Die Themen im Heft kommen bei Ihnen sehr gut an: 90% der Befragten

bewerten diese positiv. Die Rätselseite scheint weniger wichtig zu sein –

nur 15% bewerten sie als „sehr wichtig“.

Gewünscht wurden Gesundheitsthemen, Modetipps, und eine Rubrik

“Wer weiß denn so etwas?” Auch ein Artikel zum Thema „Queere

Menschen im Kieferngarten“ wurde angeregt. Mehrmals wurde die

Rubrik „Gesucht & Gefunden“ mit Ihren Inseraten vorgeschlagen.

Vier Rückmeldungen bemängelten die zu hochwertige, d.h. zu teure

Papierqualität. Manche plädierten dafür, das Journal nur alle vier

Wochen erscheinen zu lassen, anderen wäre eine wöchentliche

Erscheintweise lieber, wegen der Termine. Die Lesbarkeit der Tabellen

wurde als zu klein bemängelt.

Wir nehmen Ihre Wünsche ernst und haben unsere Druckerei nach

einem günstigeren Recyclingpapier angefragt. Die Rückmeldung: 

„(...) das verwendete Papier ist der Standard für alle Hauszeitungen des

BRK SeniorenWohnen, es wird in großen Mengen für alle Heime ein-

gekauft. Recyclingpapier würde etwa 13 % Mehrkosten verursachen.“

Wir bitten daher um Verständnis, dass wir aus diesen Gründen bei

diesem Papier bleiben. Auch die häufig gestellte Frage, ob ein Kopierer

nicht günstiger wäre, haben wir geprüft: Für eine Auflage von 500 Stück

sind selbst bei nur vier Seiten die Kosten für Toner, Wartung und

Personalaufwand höher als bei einer Druckerei. Kopiergeräte sind für

solch große Mengen nicht ausgelegt.
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Titelthema

Was am Ende zählt – 
Erinnerungen, die bleiben
Auf das Leben zurückblicken 

Wer zurückblickt, entdeckt oft, wie reich das

Leben war – mit all seinen Höhen und Tiefen.

Erinnerungen an Kindheitstage, an die erste

Liebe, an schöne Reisen oder an schwere

Zeiten, die man überstanden hat, werden zu

wertvollen Begleitern. Sie geben Halt, Sinn

und spenden manchmal auch Trost.

Der bekannte Entwicklungspsychologe Erik H.

Erikson hat diesen Rückblick als einen ganz

natürlichen und wichtigen Schritt im Alter

beschrieben. Er sagte: Am Ende eines Lebens

geht es nicht mehr um Leistung – sondern um

einen Rückblick, um Versöhnung mit dem

eigenen Lebensweg. Wer Frieden mit sich

selbst schließt, erlebt innere Ruhe und

Zufriedenheit. Wer hadert, spürt oft Unruhe

oder Reue.

Ältere Menschen berichten: Die schönen

Erinnerungen bleiben erhalten, sie werden mit

der Zeit immer klarer – und die schweren

Erfahrungen verwandeln sich. Sie werden

manchmal auch zu Momenten des Stolzes:

"Ich habe das geschafft." Oder zu Zeichen der

inneren Stärke: "Ich habe das überlebt."

Was bleibt also am Ende? Studien zeigen: Es

sind weniger große Erfolge als vielmehr die

kleinen Momente, in denen wir uns geliebt,

gebraucht und verbunden gefühlt haben.

Wenn wir älter werden, verändert sich vieles. Der Alltag wird ruhiger, manches geht nicht

mehr so leicht von der Hand – aber etwas wächst: die Schatzkiste der Erinnerungen.

Worauf blicken Sie zurück? Was hat Sie

geprägt? Was möchten Sie vielleicht als

“Vermächtnis” an Ihre Nachkommen

weitergeben? 

Häufig beinhaltet der Lebensrückblick diese

Themen:

Schlüsselmomente: 

Erste Liebe, Heirat, Geburten, Wendepunkte

Krisen und ihre Bewältigung: 

Krieg, Krankheit, Verlust – und was dennoch

getragen hat

Leistung und Stolz: 

Berufliches, Familiäres, Geschaffenes

Beziehungen: 

Menschen, die geblieben sind – oder fehlen

Orte und Heimat: 

Das Elternhaus, der Urlaubsort, Landschaften

Sinnfrage: 

Wofür hat es sich gelohnt zu leben?
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Titelthema

Machen Sie mit: 
Erzählen Sie Ihre Lebensgeschichte

Die Schülerinnen und Schüler im Alter von 16

bis 20 Jahren kommen zu uns ins Haus und

begegnen Ihnen mit Respekt und ehrlichem

Interesse. Sie erzählen Ihre Lebensgeschichte

– ganz, oder auch nur einzelne Kapitel, so wie

es für Sie stimmig ist. Aus Ihren Erinnerungen

entstehen persönliche Erinnerungsstücke,

zum Beispiel:

ein Foto-Buch mit Texten und Bildern

von früher

ein gefilmtes Gespräch (Video-Film)

eine Hördatei 

Auf Wunsch können Sie das fertige Werk an

Weihnachten an Ihre Freunde und Familie

weitergeben – als Geschenk, Erinnerung oder

einfach als Spur Ihres Lebens. Für die

Schülerarbeiten fallen keine Honorare an, evtl

Auslagen (z.B. Druck) sind zu erstatten. 

Im Herbst starten wir ein besonderes Projekt, bei dem Sie die Hauptrolle spielen. In

Kooperation mit zwei Schulklassen der Berufsschule für Versicherungswesen bieten wir

bis zu 40 Seniorinnen und Senioren die Möglichkeit, ihre Erinnerungen zu teilen – und

daraus etwas ganz Persönliches zu gestalten.

Dabei zeigen Studien:

Positive Erinnerungen überwiegen oft  (z. B. Kindheit, Liebe, Stolz auf Familie)

Negative Erfahrungen bleiben zwar im Gedächtnis, werden aber meist „verwandelt“ – etwa in

Dankbarkeit für Überstandenes

Unerledigte Dinge (ungelebte Träume, unausgesprochene Worte) können belasten

Eines ist sicher: Jede Lebensgeschichte ist einzigartig. 
Und jede Geschichte verdient es, bewahrt zu werden.



Ja, ich habe Interesse an dem Projekt „Lebensrückblick“ und nehme an einem unverbind-

lichen Informationsnachmittag teil (Der Termin wird im September bekanntgegeben.)

Fragen und Infos: Doris Langer I Tel.: 01570 3332210, Hs. B Zi. 117 

Wir freuen uns auf Ihre Geschichte.

Coupon ausschneiden, in den Leserpostkasten einwerfen!

Abgabe bis 18.08.2025

Der Projektzeitraum ist September bis Dezember. Die Übergabe der

Ergebnisse ist möglichst vor dem Weihnachtsfest geplant.

Vorname Name

App.-Nr. Tel.-Nr. 

Wer wir sind

Wir sind Schülerinnen und Schüler des 2. Ausbildungsjahres

der Städtischen Berufsschule für Versicherungs- und Personal-

wesen in München.

Im Rahmen unserer Ausbildung zur Kauffrau bzw. zum

Kaufmann für Versicherungen und Finanzanlagen lernen wir,

auf Menschen einzugehen und sie in wichtigen Lebens-

situationen zu beraten – sei es bei der Vertragsgestaltung, in

der Vorsorge oder im Schadenfall.

Begleitet von unserer Lehrerin Viktoria Seidel (Evangelische

Religion) freuen wir uns besonders auf das Projekt

„Lebensrückblick“ – und darauf, Ihre Geschichten kennen-

zulernen, als Film, auf der Tonspur oder auf Papier

festzuhalten und für die Zukunft zu bewahren.

Titelthema
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Haben Sie Interesse? 



Schwarzes Brett

Digitale Sprechstunde
Die nächsten digitalen Sprechstunden (Hilfe mit dem Computer oder Handy)finden am Dienstag, 12.08. und 19.08.statt.  Interesse? 

Melden Sie sich gerne bei Kultur &Betreuung: Tel.: 323003-6842.
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Fußballspiele im August - Allianz-Arena:
Samstag, 02.08. um 15:30 Uhr: FC Bayern - Olympique Lyon

Donnerstag, 07.08. um 18:30 Uhr: FC Bayern - Tottenham Hotspur

Freitag, 22.08. um 20:30 Uhr: FC Bayern - RB Leipzig

Termine Augenoptikerin

Sprechstunde Frau Kirchner: 

Dienstag, 05.08. und 19.08. 

Ärztezimmer 205, Haus B, 14.30 Uhr.

Zum Thema Alkohol im aktuellen Heft habe ich eine Anmerkung: Ich trinke seit

einigen Jahren keinen Alkohol mehr – aus gesundheitlichen Gründen. Oft erlebe ich,

dass man in einer neuen Runde sofort gefragt wird: „Warum?“, wenn man ein Glas

Sekt mit den Worten „Ich trinke keinen Alkohol“ ablehnt – gefolgt von Kommentaren

wie „Ach, nur das eine Glas“ oder „Ein Schluck schadet doch nicht“. Seltsamerweise

wurde ich aber in all den Jahren kein einziges Mal gefragt, warum ich nicht rauche!

Oder doch wenigstens einen Zug nehme? Gerade im Hinblick auf Menschen, die

vielleicht in Gefahr sind, alkoholkrank zu werden oder es schon sind, sollte man sich

diese Fragen einfach sparen. Ein einfaches „Möchtest du stattdessen einen

Orangensaft?“ reicht völlig. Thema erledigt. Monika Barleben, Haus A

Ihre Leserbriefe
Zur letzten Ausgabe – Leitthema „Zum Wohl – Genuss oder Sucht?“

hat uns eine Zuschrift erreicht: 

Impressum:
Herausgeber: SeniorenWohnen Kieferngarten I Bauernfeindstr. 17 I 80939 München
Tel.: 089 323003-0 I Fax: 089 323003-6020 
ViSdP: Jürgen Gachstetter I Einrichtungsleiter 
Redaktion: 
Doris Langer I Tel. 01570 3332210 I E-Mail: doris.langer@ssg.brk.de, Büro Haus B, 117
Monica Stockhammer I Tel. 089 323003-6842 I E-Mail: monica.stockhammer@ssg.brk.de 

Bilder: Freepik, Unsplash, SW Kieferngarten

Druck: Druckerei Raab 
Auflage: 520 Ex.

Die nächste Hauszeitung
erscheint am 29.08.2025 



Veranstaltungen

28.08.  I  Abfahrt: 13:30 Uhr vor Haus D

Busausflug zum Gasthaus zur Mühle (bei Straßlach)

Eine der letzen altbayerischen Wirtschaften südlich von München (erste

urkundliche Erwähnung 1007). Großer, gemütlicher Biergarten direkt an

der längsten Floßrutsch`n Europas mitten im Isartal! 

Vorverkauf: Mo, 25.08. von 11:30 bis 12 Uhr im Speisesaal.

05.08.  I  10:00–14:00 Uhr I Wintergarten  U2

Kleiderverkauf  

Mode ist keine Frage des Alters.

Als mobiles Modehaus bringt das Modemobil die neuesten Kollektionen

zu Ihnen und präsentiert sie in einer entspannten und fröhlichen

Atmosphäre. Einfach vorbei kommen.

06.08.  I  Abfahrt: 13:30 Uhr vor Haus D

Busausflug zum Berggasthof Pflegersee bei Garmisch 

Ein herrlicher Ausflug in die Berge: Der Berggasthof Pflegersee bei

Garmisch lädt ein zu gemütlicher Einkehr mit Blick auf den See und die

Alpen. Einfach mal durchatmen und genießen! 

Vorverkauf: Mo, 04.08. von 11:30 bis 12 Uhr im Speisesaal.

25.08.  I 17 Uhr:  Griechischer Abend 

Erleben Sie einen unvergesslichen Abend mit griechischem 3-Gänge-

Menü (10 €) und Live-Musik. Je nach Wetter und Gästezahl findet der

Abend im Café/Brunnenhof oder im Speisesaal statt. Anmeldung bitte

bis Montag, 11.08. in die Box vor dem Speisesaal-Büro. 

Highlights im August

Vorname Name

Haus / App.-Nr. Tel.-Nr. 



Rikscha

Die Haustechnik informiert
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Rikscha für September buchen
Sie möchten den Spätsommerwind im Gesicht

spüren – gefahren von einem Rikscha-

Piloten? Dann reservieren Sie einen Termin

unserer kostenlosen E-Bike-Rikscha! Unsere

Fahrerinnen und Fahrer radeln für Sie

ehrenamtlich. 

Start jeweils 14 Uhr (oder später)

Dauer: variabel, maximal 3 Stunden

Absage: Sollte das Wetter nicht mitspielen

oder Sie sich unwohl fühlen, können Sie die

Fahrt jederzeit, auch kurzfristig, absagen.

Termine im September: 

Im September können Sie die Rikscha täglich

buchen, außer mittwochs, außer sonntags und

außer am Dienstag den 9.9.

TICKETS 28.8:
12-12:30 UHR
SPEISESAAL

Wichtiger Sicherheitstest 

Am 11. August von 15 bis ca. 17 Uhr wird auf dem Kieferngarten-Campus Haus A, B und C

der Strom abgeschaltet. Hintergrund ist eine Sicherheitsprüfung, welche durch die DEKRA

gesetzlich vorgeschrieben ist. Dabei wird getestet, ob die Feuerwehraufzüge auch im

Notfall zuverlässig funktionieren.

Karl Albert, Leitung Haustechnik

Was bedeutet das für Sie? In dieser Zeit funktionieren keine Aufzüge,

es gibt kein Warmwasser, kein Internet, keine Telefonverbindung,

keine Heizung – auch automatische Türen bleiben geschlossen. Karl

Albert, Leiter der Haustechnik, erklärt: „Ich bitte um Ihr Verständnis –

dieser Test ist vorgeschrieben und dient Ihrer Sicherheit. Bitte bleiben

Sie an diesem Nachmittag möglichst in Ihrer Wohnung und

beachten Sie, dass weder Aufzüge noch Treppenhaus nutzbar

sind. Es handelt sich um eine erste Probeprüfung – ein weiterer,

finaler Test wird zu einem späteren Zeitpunkt folgen.“

Planen Sie Ihren Tag entsprechend und informieren Sie bei Bedarf

auch Ihre Angehörigen oder Betreuungspersonen. Vielen Dank!

Stromabschaltung am 11.8. ab 15 Uhr 
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Montag

09:30 – 11.30 Uhr Kasse geöffnet D neu I EG I Zimmer 03

15:00 Uhr Strick- und Häkelrunde B I U1 I Aufenthaltsraum

16:00 Uhr Singkreis mit Klavierbegleitung Speisesaal

Dienstag

08:45 I 10:00 Uhr Gymnastik – sich regen bringt Segen A I U1 I Gymnastikraum

09:00 – 11:00 Uhr
Sprechstunde 
Medical Center Freimann I Dr. Böhme

B I  Ärztezimmer 205

15:00 Uhr Brettspiele B I U1 I Aufenthaltsraum

17:30 Uhr Lenas Änderungsschneiderei C I U1 I Aufenthaltsraum

Mittwoch

09:00 Uhr Bastelgruppe C I U1 I Aufenthaltsraum

09:30 – 11.30 Uhr Kasse geöffnet D neu I EG I Zimmer 03

14:30 Uhr Mandala malen C I U1 I Aufenthaltsraum

Donnerstag

08:45 I 10:00 Uhr Gymnastik – sich regen bringt Segen A I U1 I Gymnastikraum

10:00 I 11:00 Uhr Gedächtnistraining C I U1 I Clubraum

Freitag

10:00 Uhr Smalltalk-Club: Let`s speak English C I U1 I Clubraum

15:00 Uhr Boulespiel (nur bei schönem Wetter) Boule-Bahn

Wochenplan

Regelmäßige Termine
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1. bis 31. August

04.08. 11.30 – 12:00 Uhr Vorverkauf Busausflug Pflegersee Speisesaal

15:00 Uhr Geburtstagsfeier: Juli-Geborene Café Kieferngarten

05.08. 10:00 – 14:00 Uhr Kleiderverkauf – Modemobil Wintergarten

06.08. 08:45 Uhr Wäscheabholung Haus C

13.30 Uhr Busausflug zum Pflegersee Abfahrt vor Haus D

07.08. 14:00 Uhr Küchenausschuss C I U1 I Clubraum

08.08. 07:30 Uhr
Podologe Hr. Honku - Anmeldung
Frau Schori: 323003-6022 A I U1 I Aufenthaltsraum

13.08. 08:45 Uhr Wäscheabholung Haus A

15:00 Uhr Seniorenkreis ev. Gemeinde C I U1 I Clubraum

14.08. 17:30 Uhr Evangelischer Gottesdienst C I U1 I Kapelle

15.08. Feiertag Christi Himmelfahrt 

18.08. 10:45 Uhr Redaktionssitzung für Bewohner C I U1 I Clubraum

20.08. 08:45 Uhr Wäscheabholung Haus B

21.08. 15:00 Uhr
Informations- und Plauderstunde
mit der Bewohnervertretung

A I B I C I U1 Aufenthaltsr.

25.08. 11.30 – 12:00 Uhr
Vorverkauf für den Busausflug zum
Gasthaus zur Mühle

Speisesaal

17:00 Uhr
Griechischer Abend
Nur mit Anmeldung!

Café oder Speisesaal

26.08. 09:00 Uhr Monatsverpflegung für Sept. Haus A

27.08. 08:45 Uhr Wäscheabholung Haus C

09:00 Uhr Monatsverpflegung für Sept. Haus B

28.08. 09:00 Uhr Monatsverpflegung für Sept. Haus C

12:00-12:30 Rikscha-Tickets für September Speisesaal

13:30 Uhr Busausflug Gasthaus Mühle Straßl. Abfahrt vor Haus D

Termine & Veranstaltungen 

Monatsplan August


